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Rating: G
Warning: -
Disclaimer: Lasst mich in Ruhe - wir wissen alle, dass ich arm bin und mir nix gehört!

Kommentar: Ein weiteres uraltes Produkt von mir. Die Dialoge sind total OOC und
verkitscht, der Schluss ist irgendwie platt, aber... naja.

Inhalt: Eine Geschichte darüber, wie sich Access und Fynn kennengelernt haben.

FYNN FISH

"Du gehst immer deinen Weg. Du bist niedlich und selbstständig und manchmal
weinst du sogar... Dann möchte ich dich am liebsten in den Arm nehmen.
Doch auch wenn du sagst, dass du mich nicht leiden kannst...
...Ich kann dich nicht vergessen.
Und mir ist es lieber, wenn du mich hasst, als wenn du einen anderen liebst."

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~

"Aaaaaaccess!!!"
"Sch... Bloß weg hier!" Der Schwarzengel erhob sich mit einigen Flügelschlägen von
dem Pellfruchtbaum, auf dem er gerade gesessen hatte und suchte, so schnell es
ging, das Weite. Immer dieser Rill-sama! Vor dem hatte man auch nie seine Ruhe!
Als Access meinte, weit genug geflogen zu sein, ließ er sich auf einer kleinen Wiese
nieder und legte sich auf den Rücken, um sich ein wenig zu sonnen.
Er seufzte zufrieden, während er die Arme und Beine von sich streckte. Der Wind
strich sanft über sein Gesicht und die warmen Strahlen der Sonne machten ihn
schläfrig.
Access Time war zwar noch nicht lange ein Engel, trotzdem hatte er in der kurzen Zeit,
in der er im Himmel war, schon die Aufmerksamkeit vieler Himmelsengel auf sich
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gezogen. Das lag aber weniger an irgendwelchen herausragenden Leistungen, als
daran, dass er immer - verbotenerweise - unreife Pellfrüchte aß oder sonst
irgendetwas anstellte.
Auch jetzt zog er einige Früchte aus seiner Hosentasche und setzte gerade dazu an,
einen großen Bissen zu machen, als sich plötzlich ein Schatten über ihn legte.
"Rill-sama, bestraft mich bitte später, es ist gerade so gemütlich...", säuselte Access,
zu faul um noch einmal davonzufliegen.
"Hm? Wovon redest du? Aber du hast Recht: Du wirst sicher eine Strafe bekommen,
wenn du weiter unreife Pellfrüchte isst! Weißt du denn nicht, dass das verboten ist?"
Verwundert blinzelte Access zu der Gestalt über ihm. Das war nicht Rill-samas
Stimme...
Er sah einem unbekannten Schwarzengel ins Gesicht. Das Mädchen hatte grüne, lange
Haare und einen roten Stein auf der Stirn. Sie blickte ärgerlich auf ihn herab und
schien darauf zu warten, dass er etwas erwiderte.
"Pah, ist doch egal. Und überhaupt, wieso sollte ich auf dich hören?"
"Egal? Das ist gar nicht egal! Sonst bleiben nicht genug für die nächste Ernte!"
Access war langsam genervt. Was spielte sich dieser Schwarzengel so auf?
"Bla,bla... Wer bist du überhaupt? Deine grünen Haare sehen ziemlich komisch aus..."
"W-was? Das-das..." Auf einmal war der nörgelnde Engel völlig aus der Fassung
gebracht. Mit einem Ruck drehte sich das Mädchen um.
Das hatte er nicht erwartet. Rasch richtete er sich auf und legte vorsichtig eine Hand
auf die Schulter der Gestalt. Er konnte ein leises Schniefen hören.
Weinte sie etwa?
"Hey... Was ist?"
Langsam wandte sie sich um und schaute ihn mit tränengefüllten Augen an. Dann,
ohne ein Wort zu sagen, warf sie sich ihm in die Arme.
Access dagegen war mit der Situation restlos überfordert. Sein Herz klopfte ihm bis
zum Hals und er versuchte, das weinende Mädchen zu beruhigen, indem er ihr
unbeholfen den Kopf tätschelte.
"Ist ja gut...Ich hab es doch nicht so gemeint..."

Nur noch ein letzter Schnäuzer in das Taschentuch, das Access ihr gegeben hatte,
deutete darauf hin, dass das Mädchen mit den grünen Haaren kurz zuvor weinend in
seinen Armen gelegen hatte.
Mittlerweile saßen sie nebeneinander im Gras und der kleine Schwarzengel sah mit
geröteten Augen zu Access hinüber.
"Es tut mir leid, wenn ich dir zur Last falle. Aber ich bin erst seit kurzem
ein Engel und komme mit meinen grünen Haaren einfach nicht klar. Ich hasse sie..."
"Weil Engel normalerweise weiße Haare haben?"
"Ja... Eigentlich wirft mich nichts so schnell um, aber meine Haare sind ein Sonderfall.
Deshalb nochmal Entschuldigung, dass ich dich so bedrängt habe."
"Aber nein. Wenn sich jemand entschuldigen muss, dann ja wohl ich." Access lächelte
sie versöhnlich an. "Sieh mich an. Ich habe violette Haare und störe mich kein bisschen
daran. Schließlich kommt es auf die Energie an, die in ihnen gespeichert ist. Und ich
spüre, dass du viel davon hast."
Der grünhaarige Schwarzengel sah ihn verblüfft an.
"Klar! Kannst du das denn nicht auch bei mir?"
Das Mädchen schüttelte den Kopf.
"Ach", lachte er verlegen, "Das liegt wohl daran, dass ich so wenig Energie habe." Er
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zwinkerte ihr verschmitzt zu. "Zu viele unreife Pellfrüchte gegessen!"
Zuerst schaute der kleine Schwarzengel perplex drein, doch dann begann sie, zum
ersten Mal seitdem sie sich kennengelernt hatten, laut zu lachen.
Access freute sich, dass er sie hatte aufheitern können. Ihr helles und frohes Lachen
ließ das schlechte Gewissen über seine Beleidigung verschwinden. "Ich finde du hast
sehr schöne Haare."
"Wirklich?" Er nickte. "Danke!"
Ihm wurde heiß und kalt, als sie ihn unvermittelt anlächelte. Um seine Verlegenheit zu
überspielen, fragte er sie schnell nach ihrem Namen.
"Fynn, Fynn Fish."
Fynn Fish... Er nahm sich vor, diesen Engel nie wieder zum Weinen zu bringen.

~Ende~
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